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Info-Kartei  

zur  

Fußball-Weltmeisterschaft  

und zur  

WM 2018 in Russland 
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Die Geschichte der WM 
Die Fußball-Weltmeisterschaft der Männer heißt 
offiziell „FIFA World Cup“ oder „FIFA Fussball-
Weltmeisterschaft“ und findet alle 4 Jahre statt. Sie 
ist das größte Sportereignis der Welt und gilt nach den 
olympischen Spielen als die wichtigste 
Sportveranstaltung weltweit. Bis zur ersten WM im 
Jahr 1930 waren die Olympia-Turniere so wichtig, wie 
heute die Weltmeisterschaft. Da jedoch bei Olympia 
keine Profi-Mannschaften erlaubt waren, wurde am  
28. Mai 1929 die Organisation einer eigenen Fußball-
Weltmeisterschaft beschlossen. Der Austragungsort 
der ersten offiziellen FIFA Fußball Weltmeisterschaft 
war Uruguay. Bei dieser WM waren nur 13 
Mannschaften am Start, es wurden insgesamt 18 
Spiele ausgetragen, Weltmeister wurde der Gastgeber 
aus Uruguay. 

Offizielles Poster zur WM 1930 
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Austragungsort und Qualifikation 
Über den Austragungsort entschied schon von Beginn 
an das FIFA Komitee. Immer wieder wurde über 
verschiedene Regelungen diskutiert, wie die 
Austragungsorte durchgewechselt werden könnten. 
Die meisten dieser Ideen oder Regelungen wurden 
wieder verworfen. Seit 1958 fanden die Turniere immer 
abwechselnd in Europa und einem anderen Kontinent 
statt. Seit 2000 sind immer die letzten beiden 
Austragungsverbände gesperrt. 

Von 1938 bis 2002 war außer dem Gastgeber auch der 
amtierende Weltmeister automatisch qualifiziert. Die 
Qualifikationsturniere werden in den einzelnen 
Kontinentalverbänden ganz unterschiedlich durch-
geführt. Jedem Kontinentalverband steht dabei eine 
festgelegte Anzahl an Teilnehmern zu. In Europa sind 
dies aktuell 13 von 32 Startplätzen. 
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Spielsystem der Endrunden 
Das Spielsystem für die Fußball-WM hat sich im Lauf der Zeit 
auch mehrmals verändert. 1934 und 1938 gab es keine 
Gruppenphase, es wurde direkt das Achtelfinale im K.-o.-System 
gespielt. Ab 1950 spielten 16 Mannschaften die WM. 1954 
waren pro Gruppe 2 Teams gesetzt, die nicht gegeneinander 
spielen mussten. Dies wurde aber bereits 1958 wieder 
abgeschafft. Seit 1970 gibt es gelbe und rote Karten und es 
durften 2 Auswechslungen vorgenommen werden. 1974 und 
1978 gab es nach der Gruppenphase noch eine Zwischenrunde, 
dafür aber kein Halbfinale. 1982 waren dann 24 Mannschaften 
dabei, seit 1986 gibt es wieder offiziell das Achtelfinale nach der 
Gruppenphase. Seit 1998 sind es 8 Gruppen mit je 4 Teams, also 
insgesamt 32 Mannschaften. 1998 und 2002 gab es in der 
Verlängerung noch das Golden Goal, welches die Verlängerung 
sofort beendete. Im Jahr 2026 werden erstmals 48 
Mannschaften aufgeteilt in 16 Dreiergruppen teilnehmen und es 
wird vor dem Achtelfinale noch ein Sechzehntelfinale geben. 
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Der WM - Pokal 
Im Jahr 1930 wurde bekannt gegeben, dass die Mannschaft, 
die den WM-Pokal dreimal gewinnenn kann, diesen behalten 
darf. Der Jules Rimet-Pokal zeigte die Siegesgöttin Nike mit 
nach oben gestreckten Armen mit Flügeln. Am Sockel befand 
sich Platz für die Namen der Weltmeister. Durch den dritten 
Weltmeistertitel der Brasilianer im Jahr 1970 ging die erste 
Trophäe in deren Besitz über. Das Original wurde den 
Brasilianern allerding 1983 gestohlen, seitdem besitzen sie 
nur noch eine Kopie. Der WM-Pokal, wie wir ihn heute 
kennen wurde als neue Trophäe ab 1974 vergeben. Sie zeigt 
2 jubelnde Fußballspieler mit ausgestreckten Armen, die die 
Weltkugel halten. Die Weltmeister werden an der 
Unterseite der Standfläche eingraviert. Seit 2006 
bekommen die Weltmeister eine vergoldete Kopie des 
Pokals. Das Original bleibt bei der FIFA und wird nicht mehr 
weitergegeben, sondern geht auf Weltreise zum nächsen 
Austragungsort. 
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Zahlen, Daten, Fakten 
 Brasilien hat mit 5 WM-Titeln die meisten WM-Titel 
 Deutschland ist die Mannschaft mit den meisten Finalteilnahmen: 8x, davon 4 Siege 
 Im Jahr 2026 findet die WM in Kanada, USA und Mexiko statt, zum ersten Mal in 3 

Ländern und zum  3. Mal in Mexiko, welches damit als erstes Land zum 3. Mal 
Gastgeber ist  

 Im Jahr 2022 wird die WM zum 22. Mal ausgetragen, diesmal zum 1. Mal im Winter 
vom 21.11.-18.12.22 Gastgeber ist Katar, dort wäre es im Sommer zu heiß 

 Bisher gibt es nur 3 Spieler, die an 5 WMs teilnahmen, einer davon ist der deutsche 
Nationalspieler Lothar Matthäus 

 Den Rekord für die meisten Spiele bei einer WM hält ebenfalls Lothar Matthäus mit 25 
Spielen, dicht gefolgt von Miroslav Klose mit 24 Spielen 

 Miroslav Klose hat die meisten Tore bei Weltmeisterschaften geschossen, insgesamt 
16 Stück. Wenn Thomas Müller noch 6 Tore schießt, dann würde er gleichziehen 

 2002 konnte Oliver Kahn als erster und bisher einziger Spieler die Auszeichnung für 
den besten Spieler (goldener Ball) und für den besten Torwart gewinnen 

 Im Jahr 2014 gewann Manuel Neuer den Goldenen Handschuh als bester Torhüter 
 2010 war Thomas Müller bester junger Spieler und gleichzeitig Torschützenkönig 
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Die WM 2018 in Russland 
Die Fußball-WM 2018 findet zum 1. Mal in Russland statt. Im letzen Jahr war der 
„Confed-Cup“, das Turnier für alle Kontinentalverbandssieger, sozusagen die 
Generalprobe für die WM, ebenfalls in Russland ausgetragen worden. 

Das Eröffnungsspiel am 14.Juni in Moskau gewann Gastgeber Russland gegen Saudi-
Arabien deutlich mit 5:0.  Die zuvor durchgeführte Eröffnungsfeier dauerte knapp 30 
Minuten, es trat unter anderem der Sänger Robbie Williams mit mehreren seiner Lieder 
auf, bevor der offizielle WM-Ball ins Stadion gebracht wurde. Das Finale findet am 15. 
Juli ebenfalls in Moskau statt.  

Es ist die 1. WM, bei der Videoschiedsrichter zum Einsatz kommen, die bei 
Fehlentscheidungen oder strittigen Situationen eingreifen können. 

Kritik an Russland als Gastgeber gab es aufgrund des Krieges in der Ostukraine, dem 
bekannt gewordenen Staatsdoping, der Ausbeutung und mangelnde Sicherheit von 
ausländischen Arbeitern beim Stadionbau,  verschiedener Sicherheitsbedenken aufgrund 
gewaltbereiter russischer Fußballfans und fremdenfeinlichen Äußerungen, auch seitens 
der Regierung. 
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Maskottchen und Logo 2018 
Das Logo der diesjährigen WM hat die 
Form des WM-Pokals und ist in den 
Farben rot, gold, blau und schwarz 
gehalten, was an die Nationalfarben 
Russlands erinnert. An der Spitze 
befindet sich ein „magischer Ball“, der 
eine Weiterentwicklung des 
Feuervogel-Logos des Confed-Cups 
sein soll. 

Das offizielle WM-Maskottchen ist ein 
kleiner Wolf. Er trägt den Namen 
„Zabivaka“, was übersetzt soviel bedeutet 
wie „kleiner Torschütze“. Er ist in den 
Landesfarben Russlands in rot, blau und 
weiß gekleidet und trägt eine Skibrille. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quellenhinweise: 

 Schrift „Gruschudru basic“ von Florian Emrich 
 Schrift "FN Blocknote Hand" von Paul IJsendoorn   
 Hintergrund von pixabay.com 
 Bilder Schiedsrichter, Spieler mit Ball und Pokal von Educlips 

(www.teacherspayteachers.com/store/Educlips) 
 Bilder Logo und Maskottchen von RamonaM Graphics 

(www.teacherspayteachers.com/store/Ramonam-Graphics) 
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Spielorte und Stadien 
Es gibt 11 Austragungsorte und 12 Stadien, da in Moskau 2 Stadien zu finden sind.  

 Olympiastadion Luschniki in Moskau: 81.000 Plätze, Umbau 
 Spartak-Stadion in Moskau: 45.360 Plätze, Neubau 
 Zentralstadion in Jekaterinburg: 35.696 Plätze, Umbau 
 Kaliningrad-Stadion in Kaliningrad: 35.212 Plätze, Neubau 
 Kasan-Arena in Kasan: 45.105 Plätze, Neubau 
 Stadion Nischni Nowgorod in Nischni Nowgorod: 44.899 Plätze, Neubau 
 Rostow-Arena in Rostow am Don: 45.000 Plätze, Neubau 
 Mordwinien-Arena in Saransk: 45.015 Plätze, Neubau 
 Olympiastadion Sotschi in Sotschi: 48.000 Plätze, Umbau 
 Sankt-Petersburg-Stadion in Sankt Petersburg: 67.000 Plätze, Neubau 
 Wolgograd-Arena in Wolgograd: 45.568 Plätze, Neubau 
 Kosmos-Arena in Samara: 44.918 Plätze, Neubau 

Die wichtigsten Spiele (Eröffnungsspiel und Finale) finden in der Hauptstadt Russlands, 
im größten Stadion statt. Die größte Entfernung liegt mit über 3.000km zwischen 
Kaliningrad und Jekaterinburg. Das bedeutet um die 40 Stunden Autofahrt für Fans. 

http://www.teacherspayteachers.com/store/Educlips

